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AMTLICHE NACHRICHTEN 
ABFALLBESEITIGUNG AUF DEN FRIEDHÖFEN 
 
Auch auf den gemeindlichen Friedhöfen gilt Mülltrennung und Müllvermeidung. 
Das heißt, dass in die Abfallgrube am alten Friedhof sowie in den Container am 
neuen Friedhof nur organisches Material wie Pflanzen, Blumen usw. geworfen 
werden darf. Für den restlichen Müll wie Grablichter, Blumentöpfe usw. stehen 
Tonnen bereit. Am besten wäre natürlich, wenn der anfallende Müll wieder mit 
nach Hause genommen und dort in den eigenen Tonnen entsorgt wird. 
 
Da wieder vermehrt Restmüll in die Grube am alten Friedhof geworfen wird, 
ergeben sich in der Kompostieranlage erhebliche Probleme. Bei der letzten 
Entleerung mussten deshalb unsere Bauhofmitarbeiter einige Stunden lang den 
Abfall sortieren und sämtliche nicht kompostierbare Gegenstände heraussuchen. 
 
Es kann nicht sein, dass unser Bauhofpersonal stundenlang Müll sortieren muss, 
nur weil einige unvernünftige Bürger ihren Abfall am Friedhof nicht trennen. 
 
Wir bitten deshalb alle Grabnutzer eindringlich, ihren Abfall zu sortieren sowie 
auch Kränze zu zerlegen und wirklich nur noch kompostierbaren Bioabfall in die 
Grube zu werfen. Außerdem sollte darauf geachtet werden, dass sich nicht im 
vorderen Bereich der Grube ein großer Haufen auftürmt und im hinteren Bereich 
alles leer ist. Bitte werfen Sie Ihren Abfall, wenn möglich, auch in den hinteren 
Bereich, so dass sich die Grube gleichmäßig füllt. 
 
Sollten wir weiterhin feststellen, dass die Mülltrennung nicht eingehalten wird, 
werden wir verstärkt die Friedhöfe kontrollieren und etwaige Verstöße auch zur 
Anzeige bringen. Als letztes Mittel müsste dann die Grube geschlossen werden. 
 
Im Sinne aller Grabnutzer bitten wir um Einhaltung der Vorgaben, damit das 
Abfallproblem endgültig gelöst werden kann. 

Gemeinde Aicha vorm Wald                                     
         -Friedhofsamt-   

-  -  - 
 
ÖFFENTLICHE GEMEINDERATSSITZUNG 
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, den 08. November 2018,  
um 19.00 Uhr, im Rathaus, Sitzungssaal, statt. 
        Gemeindeamt  

Aicha vorm Wald 
-  -  - 
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An alle Wasserabnehmer/Kanalbenutzer 

 

ZÄHLERSTANDSMITTEILUNG! 
 

Wir bitten die Bevölkerung wieder um Mitarbeit. 
Bitte übermitteln Sie uns zuverlässig mit Datum zum 31.10.2018 
(STICHTAG!) die Zählerstände Ihrer Wasser- und/oder Kanalzähler. 
 
Die neuen Zählerkarten hierfür wurden am 12.10.2018 zur Post gegeben 
und den Wasserabnehmern bzw. Kanalbenutzern zugestellt !! (Zustellung 
in KW 42/2018) 
 
 

Dies kann auch per Internet über unsere Homepage www.aichavormwald.de erfolgen (möglich seit Montag, 
15.10.2018!). 
 

Die Übermittlung am Smartphone kann ebenso über den sog. „QR-Code“ (siehe 
Abbildung links) mittels einer QR-Code-Reader-App erfolgen, indem Sie den 
Code auf Ihrer Zählerablesekarte einscannen und Ihre Zählerstandsdaten 
eintippen. Der „QR-Code“ beinhaltet einen einzigartigen Link, welcher durch das 
Scannen Ihre Daten automatisch in das Web-Formular überträgt. 
 
 

Bei der Eingabe der Zählernummer ist noch zu beachten, dass diese ohne evtl. 
Zusatz vor der Zählernummer, wie z. B. „HY“ sowie ohne Binde-/Schrägstrich 
eingegeben wird. 
 
Die Zählerstandsmitteilung per Internet ist seit Montag,15.10.2018 – 
Freitag, 16.11.2018 freigeschaltet.  
 
 
Allen Bürgern, welche noch keinen Internetzugang besitzen, bieten wir die 

Möglichkeit an, uns den Zählerstand mittels der per Post zugestellten Zählerablesekarte schriftlich mitzuteilen. 
Tragen Sie hierzu bitte Ihren Zählerstand und das Ablesedatum, Stichtag: 31.10.2018, ein und schicken die 
ausgefüllte Karte – für Sie natürlich kostenfrei – bis 05.11.2018 an uns zurück. 
 
HINWEIS: Zählerstand bitte ohne Kommastellen in die Karte eintragen !!! 
 
Falls wir keine Nachricht über Ihren Zählerstand erhalten, sind wir leider gezwungen, den Zählerstand zu schätzen. 
Die damit verbundenen Unannehmlichkeiten wollen wir  Ihnen und uns ersparen. 
 
 

-   Eine telefonische Zählermitteilung ist nicht möglich!   - 
 

 
Spätestens Ende November erhalten alle Wasserabnehmer bzw. Kanalbenutzer die Gebühren-
Abrechnungsbescheide 2018 zugestellt. 

Gemeindekasse Aicha vorm Wald 
 

-  -  - 

 
      Keine Kommastellen   
             eintragen!!! 
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PRESSEMITTEILUNG  
_________________________________________________________________________________ 

Vollsperrung der B85 zwischen den Ortschaften Haselbach und Ruderting - Sanierungsarbeiten auf 
der stark beschädigten Bundesstraße 85 im Bereich der Ortschaften Haselbach und Ruderting 
Von Montag, den 15.10.2018 bis voraussichtlich Mitte November wird die Bundesstraße 85 im Bereich der 
Ortschaften Haselbach und Ruderting aufgrund von Sanierungsarbeiten voll für den Verkehr gesperrt. 

Während der Sperrzeit wird der Verkehr aus Richtung Grafenau mit Fahrbeziehung  Passau ab dem Knoten 
Neukirchen v. Wald über die St 2622 (ehemals Autobahnzubringer PA 93)  und Aicha v. Wald bis zur 
Bundesautobahn A 3 geführt. 
Von dort aus gelangt der Verkehr über die Autobahn A 3 zu den Anschlussstellen Passau Nord und Mitte nach 
Passau. 
In der Gegenrichtung erfolgt die Umleitung des Verkehrs aus Richtung Passau mit Zielrichtung Grafenau in 
umgekehrter Reihenfolge. 
Die Umleitungsstrecken sind entsprechend ausgeschildert. 
Im Zuge der Baumaßnahme wird der bituminöse Fahrbahnaufbau erneuert und das Straßenbankett neu 
hergestellt. 
Ebenso wird die Straßenausstattung im Baustellenbereich komplett erneuert. 
Da die Arbeiten zum Teil witterungsabhängig sind und nur zu niederschlagsfreien Zeiten ausgeführt werden 
können, sind bei schlechter Witterung Terminverschiebungen die Folge. 
Das Staatliche Bauamt Passau bittet alle betroffenen Verkehrsteilnehmer um Beachtung der Sperrzeit und 
Benutzung der ausgeschilderten Umleitungsstrecke. Damit können Behinderungen und Beeinträchtigungen 
minimiert werden. 
gez.  
Pressestelle 
Staatliches Bauamt Passau 

-  -  - 

Pressemitteilung_11/2018  

 
Eisstock-Clubs spielen den 2. Oberland Cup aus – EV Rothau siegt 
 
Fürstenstein, 8. Oktober 2018 
Die Eisstockclubs im Passauer Oberland trafen sich Ende September zum zweiten „Oberland-Cup“. Im vergangenen Jahr 
hatten sie diesen neuen Wettbewerb ins Leben gerufen. Die ILE Passauer Oberland war so angetan von dieser 
Eigeninitiative und der Werbung fürs Passauer Oberland, dass sie die Veranstaltung seither gerne unterstützt. 
Ausrichtender Verein war dieses Mal der EC Sittenberg e.V. Ruderting mit Bürgermeister Rudolf Müller als Schirmherr.  
Insgesamt traten acht Mannschaften mit 32 Schützen gegeneinander an. Als Sieger ging dieses Mal der EV Rothau hervor, 
gefolgt vom EC Eging a.See und dem EC Salzweg. Außerdem waren der EC Sittenberg-Ruderting, die Gemeinde 
Tiefenbach, der ESV Hidring, der ESC Dreiburgenland sowie der DJK-EC Aicha vorm Wald dabei. Als Schiedsrichter 
fungierte Helmut Draxinger vom Kreis 107 unterer Bayerischer Wald, vom ESC Hutthurm. Neben ein paar eingefleischten 
„Fans“ fanden sich auch Bürgermeisterkollegen aus Aicha vorm Wald, Salzweg und Ruderting ein, um die Stockschützen 
anzufeuern und bei der Siegerehrung auszuzeichnen.   

Als nächster Ausrichter für den Oberland-Cup 2019 wurde der EC Eging a.See auserkoren.   
 

-  -  - 
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Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer 

 
 
wir arbeiten intensiv daran, einen profilstarken und attraktiven Wanderurlaub in unserer Region als 
Wirtschaftsfaktor zu etablieren. 
 
Die Strategie, reizvolle lokale Themen wie Kulinarik, Genuss, Musik und Historie mit Wandern zu 
kombinieren und zu attraktiven Leuchtturmangeboten zu verdichten geht voll auf. Inzwischen haben wir 
es damit sogar ins Bayerische Fernsehen und in einige weitere attraktive Medien geschafft.  
 
Im nächsten Schritt folgen nun die branchenübergreifende Vernetzung tourismusnaher Betriebe und 
die Emotionalisierung ihrer Angebote mit dem Ziel, dass mittelfristig kein Besucher mehr abreist, ohne 
etwas von hier mitzunehmen. 
 
Zu diesem Zweck entwickelten wir mit ersten Pilotbetrieben das digitale Partnernetzwerk als 
branchenübergreifende Wanderplattform. Wie Sie als interessierte Dienstleister davon profitieren 
können, möchten wir Ihnen am 
 

Dienstag, 30. Oktober 2018, von 13 bis 16 Uhr 
in der Festhalle Thurmansbang,  

Gründelln 1, 94169 Thurmansbang  
 

vorstellen und erläutern.  
 
Eingeladen sind alle tourismusnahen Dienstleister, Manufakturen, Wanderführer und Wegepaten, die 
Hotellerie und Gastronomie, die Tourismusreferate der Landkreise Freyung-Grafenau und Passau, die 
IHK für Niederbayern in Passau, das Amt für Ländliche Entwicklung, der Tourismusverband Ostbayern, 
der Naturpark Bayerischer Wald, die ILEn Passauer Oberland und Ilzer Land sowie weitere Vertreter 
aus dem Tourismus, die 18 Partnergemeinden und die Presse.  
 
Wir würden uns über Ihren Besuch und einen regen Informations- und Gedankenaustausch bei einer 
kostenlosen Brotzeit und einer nicht alltäglichen Bierspezialitäten-Verkostung sehr freuen.  
 
Bringen Sie in jedem Fall auch genügend Visitenkarten mit, denn Netzwerken ist ausdrücklich 
erwünscht. 
 
Zur besseren Planung bitten wir um Ihre Zusage an simone.hannen@perlesreut.de.  
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Hannen unter der Rufnummer +49 8555 961910 jederzeit zur Verfügung. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
-  -  - 
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Die Burganlage wurde erstmals um das Jahr 1400 erwähnt. Ab 1449 war die Anlage im Besitz 
der Passauer Fürstbischöfe. Im Zuge der Säkularisation gelangte das Schloss in den Besitz 
des bayerischen Staats. Seitdem ist es immer mehr verfallen. Sie haben die Möglichkeit, das 

nunmehr im Privatbesitz befindliche Schloss kennenzulernen. 
 

-  -  - 
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